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Präsentationen Belimo Trainings-Van

 Teil 1 (Seite 2): Firmenvorstellung

 Teil 2 (Seite 4-16): Normen (Taxonomie, CSRD, EPBD, etc.)

 Teil 3 (Seite 17-41): RetroFIT+

 Teil 4 (Seite 42-66): Konzept Anlagenbau

 Teil 5 (Seite 67-79): VAV Zone Ease



Feldgeräte für die 
energieeffiziente 
Steuerung von 
HLK-Anlagen.
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Gegründet 1975
Hauptsitz Hinwil, Schweiz.

Seit 1995 n der Schweizer Börse 
(SIX) kotiert. 

Über 2300 Mitarbeiter 
in 80+ Länder auf allen Kontinenten.

Globaler Marktführer in der 
Entwicklung und Produktion von
HLK-Feldgeräten.

etwa 10 Millionen Antriebe shipped 
jedes Jahr weltweit.

Raum-komfort
Raum

Brandschutz 
und Entrauchung

Luft

Luftaufbereitungs-
anlage

Wasser

Kühlturm

Kühlanlage

Heizungsanlage

RetroFIT+ Präsentation 2025RetroFIT+ Präsentation 2025



Normen, Richtlinien, etc.

 EU-Taxonomie

 ESG

 EPBD

 etc.



 Subventionsprogramme

 Gesetze 

 Marktlösungen 
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EU-Verordnungen – 
warum?

Renovierungsrate als
Schlüssel zum 
Erfolg
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EU-
Klimaschutzgesetz

Green Deal
EPBD
EU-Taxonomie
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 Verordnung, welche die Wirtschaftstätigkeit 
von Unternehmen hinsichtlich 
Nachhaltigkeit durch 6 Umweltziele regelt; 
unter anderem:

 Umweltziel 1: Wesentlicher Beitrag zum 
Klimaschutz

Die Wirtschaftstätigkeit muss wesentlich dazu 
beitragen, die Treibhausgaskonzentrationen in der 
Atmosphäre zu stabilisieren, indem 
Treibhausgasemissionen im Einklang mit dem Pariser 
Klimaabkommen („1,5-Grad-Ziel“) vermieden oder 
verringert werden.

 Umweltziel 2: Anpassung an den 
Klimawandel

Die Wirtschaftstätigkeit umfasst Anpassungslösungen, 
die das Risiko der negativen Auswirkungen des 
Klimawandels auf die Wirtschaftstätigkeit erheblich 
verringern, ohne dabei das Risiko negativer 
Auswirkungen auf Menschen, Natur oder 
Vermögenswerte zu erhöhen.

EU-Taxonomie

“Finanzinstrument”
zur Finanzierung der
Klimaneutralität
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EU-Taxonomie

Kriterienkatalog
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 ist die Richtlinie zum 
Berichtsstandard, angeknüpft an die 
EU-Taxonomie.

 Die CSRD soll so sicherstellen, dass 
Investoren und anderer 
Interessensgruppen Zugang zu 
Informationen haben, welche 
Auswirkungen von berichtspflichtigen 
Unternehmen auf Mensch und 
Umwelt ausgehen.

Pflicht/Datum:

 ab 2025 (für Geschäftsjahr 2024): 
Unternehmen, welche bereits NFDR 
pflichtig sind

 ab 2026 (für Geschäftsjahr 2025): 
große Unternehmen, welche 2 von 3 
Kriterien erfüllen:
 >250 MA; > 20 Mio. € 

Bilanzsumme; > 40 Mio. € 
Umsatz

 ACHTUNG: es kann auch zur 
„indirekten“ Berichtspflicht zur z.B. 
einen Auftraggeber kommen!

CSRD

Corporate 
Sustainability 
Reporting 
Directive
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 Als Reporting-Instrument, ein Teil der CSRD
 3 Kategorien:

 Environmental (Umwelt)
 Social (Gesellschaft)
 Governance (Unternehmensführung)

 ESG-Reporting ≠ Nachhaltigkeitsbericht
 ESG-Reporting sind detaillierter

 durch CSRD-Pflichten geregelt
 ACHTUNG:

 es kann auch zur „indirekten“ 
Berichtspflicht zur z.B. einen Auftraggeber 
kommen!

 „stranded assesets“ – Abwertung von 
Immobilien

ESG

E = Umwelt
S = Gesellschaft
G = Unternehmen



 EPBD-Richtlinie = Energy Performance of Buildings 
Direktive

 Maßnahme aus dem Green Deal:
 Gebäudesektor soll bis 2050 dekarbonisiert werden

 Verbesserung der Energieeffizienz von Gebäuden durch 
Renovierung:
 MEPS = minimum energy performance standards

 Finanzierung: bis Ende 2025 muss die EU-Komm. eine 
Studie zur Finanzierung vorlegen.
 geplant ist eine Kombination aus EU- und nationalen 

Mitteln
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EPBD

Richtlinie = bindend

Umsetzung in AT 
bis Mitte 2026



EN ISO 52120-1

Source: WKO

12

EPBD

Dekarbonisierung
der Immobilien



Erzeugung Verteilung

Verbraucher

Verbraucher

Verbraucher

Verbraucher

Verbraucher

Regelung

Energiefluss

Energiebedarf

 komplette Systembetrachtung

 Messungen zur korrekten Leistungsregelung

 energieeffizientes Anlagenverhalten

Energiebedarfs- und Versorgungsmodell 
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EPBD

durch EN ISO52120-1 

EN ISO52120-1 =
Gebäudeautomation



14

EN ISO52120-1

Hydr. Abgleich

https://belimoag-my.sharepoint.com/personal/harald_kreuter_belimo_at/Documents/Retrofit+/Planungsprozess(Energieeffizienz)-ChecklisteV05.pdf
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EN ISO52120-1

Pumpen-Regelung



Source: FH Aachen DE

Hotel

32%

Schulgebäude

20%

Krankenhaus

14%

Restaurant

32%

Einkaufszentren

40%

Bürogebäude

30%

Einsparungspotenzial durch den Einsatz eines A-Klasse-Systems im Vergleich zur Referenz der Klasse C
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EN ISO52120-1

großes Einspar-
potential durch 
Gebäudeautomation



RetroFIT+



Gehört Ihr Gebäude zu den 
90% mit ineffizientem Betrieb?

0664 8585924Harald Kreuter Belimo Österreich



Warum Gebäude richtig betreiben? 

19RetroFIT+ Präsentation 2025

Gesetzliche 
Vorgaben

Ökonomische 
Anreize

Technologische 
Innovation

Marktnachfrage 
Wettbewerbs-

fähigkeit

Soziale und 
umweltpolitische 
Verantwortung



Globale Erwärmung begrenzen - Klimaneutral!

20

2015 2030 2040

55% 0% CO₂ 

Renovationsrate 3x mehr - NOTWENDIG 

RetroFIT+ Präsentation 2025

Pariser Klimaabkommen (2015) EU Klimapolitik Österr. Klimaziele



Das grosse Potential im Gebäudepark
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40% (Co2)  
2‘400‘000 Gebäude (AT)

16% (Co2)  
HLK-Anlagen zu 90% nicht 
optimal betrieben (global)

RetroFIT+ Präsentation 2025



Weshalb dieses Potential?
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Zu hoher 
Energieverbrauch

Zu hohe CO2
Belastung

Komfort nicht 
sichergestellt

Falsche 
Dimensionen
 Ventile
 Rohre
 Lufterhitzer/ Luftkühler
 …

Wenig 
effizient
 Pumpen
 Ventilatoren
 …

Instandhaltung der 
Anlagen
 Bewusstsein
 Fachkräfte
 Fehlende Transparenz
 …

Zu simple 
Regulierung
 Luft-/ Wasser- Kreisläufe
 Pumpen-, Ventilatoren 

Ansteuerung
 Low Delta-T
 …

RetroFIT+ Präsentation 2025



Investitionsmöglichkeiten für Energieoptimierung
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Einsparpotential 
bis zu 50%

Return on Investment 
10 bis 60 Jahre

Einsparpotential von 
10 bis zu 60%

Return on Investment 
10 bis 60 Jahre

Einsparpotential 
bis zu 30%

Return on Investment 
2 bis 10 Jahre

Verbesserung der 
Gebäudehülle Ersatz von Anlagen Optimierung intelligente 

Feldgeräte und Automation

RetroFIT+ Präsentation 2025

ØØ Ø



RetroFIT+ die Quickwins in der 
Gebäudeoptimierung

RetroFIT+ Präsentation 2025 24

Feldgeräte
~4%

Automation
10%

HLK 
System

100%

Aufrüsten

Optimierung

Verbessern

RetroFIT+



HLK Feldgeräte und Automation

25

Energie Strom

CO₂ Geld

?
Einsparpotential 

bis zu 30%

Return on Investment 
2 bis 10 Jahre

Optimierung intelligente 
Feldgeräte und Automation

RetroFIT+ Präsentation 2025



HLK-Assessment
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EN ISO 52120-1

Auswirkungen auf die 
Energieeffizienz

Gebäudeautomation

Gebäudesteuerung

Gebäudemanagement

D

A

B

C

Bedarfsgesteuert

Präsenzgesteuert

Zeitgesteuert

Manuell gesteuert

RetroFIT+ Präsentation 2025RetroFIT+ Präsentation 2025
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Gebäudeautomation

Hocheffizient

Höherwertig

Standard

Keine

Variable 
Belegung

Variable 
Pumpen-
steuerung

Belegungs-
detektion

Variable 
Raum-
steuerung

Adaptive 
Programme

Variable 
Lüftung Freie Kühlung

Variable 
Heizung

Fixe 
Programme Konstant

Manuell

A

B

C

D

Bedarfsgesteuert

Präsenzgesteuert

Zeitgesteuert

Manuell gesteuert

Büro Schule Hotel

Gewerke

Heizung

Lüftung

Kühlung

Licht

weitere

RetroFIT+ Präsentation 2025

EN ISO 52120-1: Energieeffizienz der Gebäudeautomation



RetroFIT+ Präsentation 2025

EN ISO 52120-1: Energieeffizienz der Gebäudeautomation

28

https://belimoag-my.sharepoint.com/personal/harald_kreuter_belimo_at/Documents/Retrofit+/Planungsprozess(Energieeffizienz)-ChecklisteV05.pdf
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D

A

B

C

G
A 

Ef
fiz

ie
nz

 IS
O

 5
2.

12
0

Bedarfsgesteuert

Präsenzgesteuert

Zeitgesteuert

Manuell gesteuert

A+ Zus. Progr.

Keine GA

Standard GA

Höherwertige GA
Einzelgewerke

Hocheffiziente GA
vernetzte Gewerke

Reduktionspotential
elektrische Energie

Reduktionspotential 
thermische Energie

SchuleBüro Hotel SchuleBüro Hotel

Komplett optimiert

1

1.07

0.95

1

1.51

0.80

0.70

1

1.20

0.88

0.80

1

1.31

0.85

0.68

1

1.10

0.93

0.87

1

1.07

0.93

0.86 0.90

+ + + + + +

Gewerke

Heizung Lüftung Kühlung Licht und weitere…

RetroFIT+ Präsentation 2025

EN ISO 52120-1: Energieeffizienz der Gebäudeautomation



Source: FH Aachen DE

Hotel

32%

Schulgebäude

20%

Krankenhaus

14%

Restaurant

32%

Einkaufszentren

40%

Bürogebäude

30%

EN ISO 52120-1: Energieeffizienz der Gebäudeautomation

Einsparungspotenzial 
durch den Einsatz eines 
A-Klasse-Systems 
im Vergleich zur 
Referenz der Klasse C

RetroFIT+ Präsentation 2025 30



HLK-Assessment
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Innovationsprojekt vorgezogener 
Heizgruppenersatz

Forschung und Entwicklung Lemon Consult

32RetroFIT+ Präsentation 2025



Innovationsprojekt vorgezogener Heizgruppenersatz
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Innovationsprojekt Bundesamt für Energie

Lemon Consult AG – Ingenieurbüro

Allgemeine Baugenossenschaft Zürich (ABZ)

Baugenossenschaft Rotach Zürich

Belimo Automation AG

Ausgangslage

Aus dem heutigen Stand der Forschungsergebnisse 
geht hervor, dass Wärmepumpen beim Ersatz eines 
bestehenden fossilen Heizkessels überdimensioniert, 
also grösser als notwendig, ausfallen. Dies führt zu 
vermeidbaren hohen Investitionskosten und 
reduziert die Effizienz der Anlage.

Projektbeteiligte

RetroFIT+ Präsentation 2025



Projekt Hypothese
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Bestandsanlage

Inneffiziente Einstellungen

Hydraulischer Abgleich nicht 
beachtet, da genügend 
Brennerleistung

Berechnung neue Erzeugung erfolgt 
auf Verbrauchsmessung der 
bestehenden Anlage

Neue Anlage

Wärmepumpe basieren auf falschen Annahmen 
und sind somit oft überdimensioniert

These
Bei Liegenschaften mit mehreren Heizgruppen 
ist es ökonomisch und ökologisch sinnvoll, eine 
Optimierung vor dem Ersatz der Erzeugung 
vorzunehmen. 

RetroFIT+ Präsentation 2025



Analyse Objekte 
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25 Wohnungen

1 x 250 kW kondensierender Gaskessel

3 Ventile (Heizgruppen) und eine Messstelle 
für das Brauchwarmwasser

326 Wohnungen

2 x 1.2 MW kondensierende Ölkessel

10 Ventile (Heizgruppen) und drei Messstellen 
für das Brauchwarmwasser.

Allgemeine Baugenossenschaft Zürich (ABZ)

Zweierstrasse
Baugenossenschaft Rotach Zürich

Rotach-Quartier

RetroFIT+ Präsentation 2025



Vorgehen 
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Vor Umbau Nach Umbau

Januar 2024
Optimierung mit Belimo Energy ValveTM

2. Teil Heizperiode 23/24
Messung optimierter Zustand

September 2023
Umbauarbeiten Heizverteiler

1. Teil Heizperiode 23/24
Messung in unreguliertem Zustand 

Mai 2024
Resultate

Heizverteilung Zweierstrasse

RetroFIT+ Präsentation 2025



Resultat Einsparung Heizleistung
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250

75
56

 Installierte
Leistung [kW]

 Leistung vor eBO
[kW]

 Leistung nach
eBO [kW]

-25.3 %

2.400

729

514

 Installierte
Leistung [kW]

 Leistung vor eBO
[kW]

 Leistung nach
eBO [kW]

-29.5 %

Einsparung Heizleistung 
Rotach-Quartier

Einsparung Heizleistung ABZ 
Zweierstrasse

RetroFIT+ Präsentation 2025
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Investitionskosten Zweierstrasse

Ersatz durch Erdsonden 
Wärmepumpe

Ersatz durch Luft-Wasser 
Wärmepumpe

RetroFIT+ Präsentation 2025



Key Takeaways
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Key Takeaways

40

HLK-Komponenten und Regulierung
• Quick-Wins bei Energie- und CO2 Reduktion

Zusammenarbeit mit RetroFIT+ Speziallisten
• Fachfirmen, Belimo, Belimo-RetroFIT+ Partner 

Gehört Ihr Gebäude(park) noch zu den 90 Prozent?

Erst Hydraulik analysieren/ richtigstellen
• im zweiten Schritt die Erzeugung angehen

RetroFIT+ Präsentation 2025



Energieeffiziente Hydraulik
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Wie kann das Konzept Anlagenbau unsere Kunden unterstützen? 

 Wir brauchen einfache und klare Lösungen, die Fachkräfte entlasten
 Die BELIMO-Applikationsbibliothek ersetzt die Hydraulikkonzeption 
 Fertige Entwurfsplanungen mit Stücklisten und LV-Positionen reduzieren den Planungsaufwand 
 Vorgefertigte Hydraulikkomponenten erleichtern die Montage und vereinfachen die INB

 Sämtliche Lösungen müssen voll digitalisierbar sein
 Mit dem CQ24A-Bac erfolgt der hydraulische Abgleich über BACnet oder Modbus
 Alle mechanischen Komponenten wie Differenzdruckregler oder Strangregulierventile

wurden durch moderne Komponenten ersetzt  

 Es muss für jede Anlagenkonstellation eine Entwurfsplanung 
(Kopiervorlage für Planer und Ausführende) geben. 
 Die BELIMO-Applikationsbibliothek wird laufend erweitert und an

Markterfordernisse angepasst 

Konzept-
Anlagenbau

Effizienz durch 
Standardisierung, bei
Planung und
Ausführung
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Konzept-Anlagenbau

„Belimo-Hydronic-Konfigurator“
(Datenbank basierend)

Investoren
Projektentwickler

 Bestellqualität erhöhen
 Standards schaffen
 rechtl. Themen abdecken 

(z.B. EU-Taxonomie)
 …

 durch 4-Schritte-
Konfig., AS-Texte, 
Schemata, Bruttopreis-
Angebot, etc. erhalten

 …

 Vorlagen für SW-
basierende 
Planung

 Datenblätter
 Nettopreis-Angebot
 ….

 Vorlagen für SW-
basierende Planung

 Datenblätter
 Nettopreis-Angebot
 ….

Wertschöpfungskette

 wesentliche Daten 
im CAFM

 …

Planer Systemintegrator Anlagenbau
Betreiber
FM

Konzept-
Anlagenbau

Erhöhung der Bestell-
qualität 

wirkt Fachkräfte-
mangel entgegen



Applikationen

Einsatzmöglichkeiten von druckunabhängigen Ventilen
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 über 90% Teillastbetrieb – Auslegung auf Volllast!

 statisch abgeglichene Hydrauliksysteme 

 Über- bzw. Unterversorgung von Anlagen

 passende Regelorgane und Armaturen

 bedarfsgerechte Pumpenleistung

 Integration in Gebäudeautomationssystem
Hydraulik

großes Potential 
hinsichtlich 
Energieeffizienz



 Heiz- und Kältegruppen

 Vorlauftemperaturregelung

 Lufterhitzer bzw. Luftkühler

 Anwendungen mit Einfriergefahr 
GlykolüberwachungHydraulik-Appl.

(druckbehaftet, 2-W)

Drossel- und Einspritz-
Schaltung mit
Energy Valve

temp.- und Diff.-Druck-
unabhängiger Betrieb



 Heizgruppen

 witterungsgeführte 
Vorlauftemperaturregelung

 Zulufttemperaturregelung bei 
Heizregister

Hydraulik-Appl.
(drucklos, 3-W) 

Beimischschaltung
mit dem Energy Valve 



 Nutzen der Kombination Durchflussmessungen 
an den Ventilen

 Ventilöffnung definiert effektiven Pumpenbetrieb

 permanente Pumpendrehzahloptimierung bei 
gleichzeitig konstanter Wassermenge

 gewünschte Wassermengen > somit Heiz-oder 
Kühlleistung jederzeit sichergestelltHydraulik-Appl.

(geschl. Regelkreis) 

Pumpenoptimizer

hohe Energieeffizienz
und maximaler
Nutzerkomfort



Belimo-Hydronic Konfigurator



Konzept-Anlagenbau
(Anlagenbau)

Energiemonitoring

durchgänige
Druckunabhängigkeit

z.B. Plancal-Datensatz



Konzept-Anlagenbau
(Systemintegrator)

Basis für z.B.
Schaltschrankbau

z.B. RR-Datensatz



CQ1

Einzelraumregelung EZR CQ1,2,3, Umschaltung der Wassermengen zwischen heizen/kühlen
Berechnung der Wassermenge aufgrund der Stellungen der CQ-Antriebe

CQ2 CQ3

EV1

P2

P3
EV2

1. RT / AT (Simulation) geführte Vorlauf-Temp, 

2. P2 Pumpen Optimiser Funktion Auswertung von EV1

3. P3 Pumpen Optimiser Funktion Auswertung von EV2 und EV3

4. EV1 Diffenzdruckregelung auf Soll-Wert für Differenzdruck z.B. 0,2 bar im EV1 einstellbar

T1

Konzept-Anlagenbau
im Mini-Van

Schulung von 
Produktdetails

Simulation
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Energieverteiler

druckunabhängig

digitale IBN



P1

P3

EV3

T2

1. RT-Regelung mit Kaskade ZUL-Temp.

2. P3 Pumpen Optimiser Funktion Auswertung von EV2 und EV3

3. Fan Optimiser Regelung für Ventilator M1 in Anhängigkeit von ZUL-VAV

4. Regelung CO2 / VAV über Zone-Ease (Applikation 8 / 9 Umschaltung über Loxone)

RT Soll / Ist-Wert
CO2 Soll / Ist-Wert

M1
Umschaltung Zone-Ease Regelung
Applikation 8 = CO2-Regelung
Applikation 9 = VAV-Regelung

ZUL-VAV ABL-VAV

AHU im Mini-Van

Zone Ease (App. 8/9)

ZUL-RT-Kaskade



demand

rooms

CO2 °C

VOC °C

°C

50 %

80 %

0 %

FC
VAV-Boxen

Feldbus

Fan Optimiser System

Frequenz Umformer
(variable speed drive)

Lüftung
(in der Zone)

Schlechtpunktregelung
mittels Rückmeldung 
Klappenstellung (VAV)

Fan Optimiser



Elektronischer druckunabhängiger Regelkugelhahn mit 
Energiemonitoring – Belimo Energy Valve

Schaffung von Transparenz



M

 Wie viel Energie wird 
tatsächlich benötigt?

 Bekommt jeder Abnehmer 
die benötigte Energiemenge?

M Q = ?

M

M

Q = ?

Q = ?

Q = ?

58

Einsatz von Heiz- 
und Kühlenergie

Energieverteilung
wesentlich für 
Energieeffizienz und
Nutzerkomfort



Datenerfassung

Analyse / MonitoringOptimierung / Wartung

Energie-effizienter Betrieb

BELIMO
Energy Valve

59

Energy Valve

All-In-One-Solution



Leistungsabgabe steigt

Durchflussmenge

Leistungsabgabe Q’
Delta-T

Sättigung 
des Wärme-
tauschers

KEINE Erhöhung der Leistungsabgabe

Temperaturspreizung sinkt

Keine Erhöhung der 
Leistungsabgabe

Reduziertes Delta-T

Pumpe fördert mehr Wasser
Reduzierte Effizienz

60

Low dT Syndrom – 
das Problem

Zu hoher Volumen-
strom, reduziert die
Temp.-Spreizung und 
führt zu Ineffizienz!



Sättigung 
des Wärme-
tauschers

Vermeidung des Low Delta-T Syndromes

Durchflussmenge

Leistungsabgabe Q’
Delta-T

Kein Betrieb 
in der 

Sättigung

Kein Low Delta-T Syndrome

Sicherstellung  Delta-T

Reduzierte Pumpenarbeit
Erhöhung der EffizienzUnterer

Delta-T Grenzwert

61

Low dT Syndrom – 
die Lösung!

durch den dT-Manager
am Energy Valve, wird
zu jedem Lastfall, die
geplante Temp.-
Spreizung eingehalten.



• Energieventil DN32 Heizregister Lüftung
• Datenbereich von: 01.11.2016 - 01.04.2017
• Einstellung: Vmax: 4,4 m3/h
• Durchflussregelung

62

Monitoring

“If you can’t measure it,
you can’t manage it!”
(Peter Drucker)



Sättigungsbereich

Vmax: 2,15 m3/h
dT: ca. 30 K

• Energieventil DN32 Heizregister Lüftung
• Datenbereich von: 01.11.2016 - 01.04.2017
• Einstellung: Vmax: 4,4 m3/h
• Durchflussregelung
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Delta-T-Management

integriertes Energie-
Monitoring am 
Energy Valve



Druckunabhängige Lösungen
von Belimo
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Druckunabhängiges Begrenzungsventil

PIFLV

Druckunabhängiger Regelkugelhahn

EPIV

Belimo Energy Valve

Druckunabhängiges 6-Weg-Zonenventil

6-Weg EPIV

Die ideale Lösung für einen energiesparende, 
störungsfreie Zonenregelung

4 Funktionen in einer Einheit:
Messen, Regeln, dynamisch Abgleichen und 
luftblasendicht Absperren

Volle Anlagentransparenz dank Energiemonitoring. 
Einzigarte Funktionen wie Leistungsregelung und    
Delta-T Manager.

Die perfekte Lösung für 4-Leiter-Systeme

Druckunabhängiges Zonenventil

PIQCV

Die ideale Lösung reine AUF / ZU Anwendungen. 
Durckunabhängige Begrenzung auch ohne Antrieb
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druckunabhängige
Ventile

mech. druckunabh.
von DN15-25

elektr. druckunabh.
von DN15-150

http://www.belimo.eu/pdf/d/LE_EU-CH_DE-CH_PIQCV.pdf
http://www.belimo.eu/pdf/d/flyer_new_epiv_de.pdf
http://www.belimo.eu/pdf/d/EnergyValve_new_fly_de_ch.pdf
http://www.belimo.eu/pdf/d/LE_EU-CH_DE-CH_6-Weg_EPIV.pdf
http://www.belimo.eu/pdf/d/LE_EU-CH_DE-CH_PIQCV.pdf
http://www.belimo.eu/pdf/d/LE_EU-CH_DE-CH_PIQCV.pdf
http://www.belimo.eu/pdf/d/flyer_new_epiv_de.pdf
http://www.belimo.eu/pdf/d/EnergyValve_new_fly_de_ch.pdf
http://www.belimo.eu/pdf/d/LE_EU-CH_DE-CH_6-Weg_EPIV.pdf


Zone Ease (VAV)

 Belimo ZoneEaseTM VAV – die Fakten

 Anwendungsübersicht

 Anwendungsbeispiele

 Ecosystem Übersicht / Technische Daten

 Workflow-Beschreibung / Cloud-Interface & Excel

 Q&A



einfachste Zonen-
Lösung – ZoneEaseTM

volle Integration von:
VAV (Master)
Raumbediengerät
Zonenventil
etc.



ZoneEase VAV-Regler
5 / 10Nm

Kanalsensoren
(Temp. / CO2)

Zonenventilantrieb (2P 
oder stetig)

Raumbediengeräte und 
Display App

Zusätzlicher VAV-Regler
5 / 10 Nm 

ZoneEaseTM- 
das Ecosystem

Aktoren und Sensoren
für autarke Einzelraum-
regelung



SUP VAV Zone

CO2

T

Tool BMS

 Project Change Management CBA Site Editor 

 Parameter export/import by Excel  (Roundtrip)

EXT 

HVAC Application:
 Temperature and/or CO2 control
     
     

 OEM Data Protection

 GDPR Compliance  

T
• 10Nm torque Actuator 

M
ST

P

R
TU

ZoneEase VAV as standalone 
control solution working as…

L/NMV-D3-MP

MP address No.8

rH

ZoneEaseTM- 
VAV-Regelung mit
ROU’s

Prinzipaufbau



 LMV / NMV-BAC-001
 5 / 10 Nm VAV Regelantrieb
 BACnet MS/TP oder Modbus RTU
 Integrierter dp-Sensor
 Steckbare Klemmen
 NFC powerless / powered
 AI für externen Sensor (Temp. oder 

CO2)

 LMV / NMV-BAC-002
 + 3 digitale Ausgänge für Nacherhitzer 

/ Lüfterregelung

 LMV / NMV-D3-MP-A7
 VAV-Compact für Abluft oder 2. 

Zuluftregler 
 5 / 10 Nm
 Anwendungsspezifische MP-Bus 

Kommunikation

 CQ24A-MPL-A8
 Ventilantrieb für 

Nacherwärmer
 Anwendungsspezifische 

MP-Bus-
Kommunikation

 22DC11 – CO2-
Kanalsensor 
0..2000 ppm Messbereich
 0-10 V Ausgangssignal
 +/- 50 ppm + 3% MV

 22DT-12H – Temperatur-
Kanalsensor 
 Pt1000 1/3 DIN
 0-10 V Ausgangssignal
 8 wählbare Messbereiche

ZoneEaseTM- 
das Ecosystem

Aktoren und Sensoren
im Detail



ZoneEase VAV Raumbediengeräte 

mit E-Paper Display
 Varianten:
 P-22RT-1T00D-1 – Raumtemperatur
 P-22RTH-1T00D-1 – Raumtemp. + 

rel. Feuchte
 P-22RTM-1T00D-1 – Raum CO2 + 

Temp. + rel. Feuchte

 Key Features:
 Hoch aufgelöstes stromsparendes 

E-Paper-Display
 Konfigurierbare Anzeigeelemente
 Konfigurierbare Zugriffsrechte
 Displayfarbe invertierbar 
 DI für Präsenzmelder oder 

Nacherwärmerüberwachung

ZoneEase VAV Raumbediengeräte 

mit virtuellem Display
 Varianten:
 P-22RT-1T-1 – Raumtemperatur
 P-22RTH-1T-1 – Raumtemp. + rel. 

Feuchte
 P-22RTM-1T-1 – Raum CO2 + Temp. 

+ rel. Feuchte

 Key Features: 
 Kein physisches Display 

- manipulationssicher
 Virtuelle Anzeige mit 

Belimo Display App
 Konfigurierbare Zugriffsrechte
 DI für Präsenzmelder oder 

Nacherwärmerüberwachung

ZoneEaseTM- 
das Ecosystem

Raumbediengeräte
im Detail



Luftqualitäts- (CO2) und 
Volumenstromregelung
[08] Raumluftqualitätsregelung (CO2)
[09] Volumenstromregelung (VAV)

Raumkomfort
[02] Nur Kühlen
[03] Kühlen / Heizen (Changeover)
[04] Kühlen + 1-stufiger el. Nacherwärmer
[05] Kühlen + 2-stufiger el. Nacherwärmer
[06] Kühlen + ein/aus 
Heisswassernacherw. 
[07] Kühlen + stetiger 
Heisswassernacherw. 

Raumkomfort mit Parallel-Lüfter
[10] Nur Kühlen
[11] Kühlen + 1-stufiger el. Nacherwärmer
[12] Kühlen + 2-stufiger el. Nacherwärmer
[13] Kühlen + ein/aus 
Heisswassernacherw. 
[14] Kühlen + stetiger 
Heisswassernacherw. 

Raumkomfort mit Reihen-Lüfter
[15] Nur Kühlen
[16] Kühlen / Heizen (Changeover)
[17] Kühlen + 1-stufiger el. Nacherwärmer
[18] Kühlen + 2-stufiger el. Nacherwärmer
[19] Kühlen + ein/aus 
Heisswassernacherw. 
[20] Kühlen + stetiger 
Heisswassernacherw. 

ZoneEaseTM- 
Appl.-Übersicht

Vorgeladene 
konfigurierbare
Anwendungen



CO2

°C

ZoneEaseTM- 
Appl.-Übersicht 
(ID08)

Luftqualitätsregelung /
CO2-Messung mit
Raumbediengerät



°C

CO2

ZoneEaseTM- 
Appl.-Übersicht 
(ID08)

Luftqualitätsregelung /
CO2-Messung mit
Kanalsensor



CO2

°C

r.H.

°C

+

ZoneEaseTM- 
Appl.-Übersicht 
(ID18)

Kühlen / Heizen und
stetiger Wasser-
nachwärmer



ZoneEaseTM- 
IoT Features

cloud-frontend

Projekt- und 
Dokumentations-
verwaltung



2 Project export 
Upload into the Belimo ZoneEase app

4
Commissioning 
Download into the ZoneEase controllers
over NFC through room units or directly

5
Progress tracking 
Commissioning progress is synchronized
with the Cloud interface

6
Confirmation
Successful finalization is confirmed with 
handover report

1 Engineering 
directly in the Cloud or through XLS templateXLS

3
OEM Production 
VAV box manufacturing and calibration 
at the OEM factory

ZoneEaseTM- 
IoT Features

cloud-basierte 
Projektiertung und
Inbetriebnahme

nahtloser Import und
Export von Projekt-
daten
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